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Z. 13«. » (l) Nr. N)3^.
Kundmachung.

Von dem Landes-?lusschussc dcs Herzog-
thums Krain wird hiemit der Konkurs behufs
der Verleihung der Thcatelunternclimnng zu
Laibach für die Saison l«U3 ans l^l l4 aus-
geschrieben.

Die Saison beginnt im Monate Septem-
ber dcs laufenden und endet mit Palmsonntag
dcS kommenden Jahres.

Der Unternehmer ist verpflichtet, ein dcn
gerechten Ansprüchen des gebildeten Publikums
entsprechendes Schau- und Lustspiel, Vaudeville,
Posse und Operette beizustellen, und alle aus-
zuführenden Stücke mit einer dezenten szenischen
Ausstattung zur Darstellung zu bringen, daher
derselbe für eine anständige Garderobe, und
in so weit das vorhandene Scenarium nicht
genügend wäre, auch für neue Dekorationen
selbst zu sorgen hat.

Der Unternehmer trägt die Kosten der
Beleuchtung des innern und äußern Schau.-
Platzes, der Vorhallen, der Stiegen und Logen-
Äufgänge, so wie alle Auslagen für die bei
seinen Vorstellungen aus öffentlichen Neinlich-
keits- oder Feuel-Rücksichten nothwendige Auf-
sicht. Nur bei Festoorstellungen aus öffentli-
chen Rücksichten wird die Beleuchtung des aupern
Schauplatzes vom Zheaterfonde beigestellt,

Er ist wciters verpflichtet, für den Lokal-
Armenfond jahrlich eine ganze, oder zwei halbe
Vciu'fize-Vorstellungen zu geben.

Endlich ist derselbe gehalten, eine Kaution
von Sechshundert Gulden öst. Währ. im Baren,
oder in öffentlichen Obligationen nach dem Ta-
geskurse zu erlegen, und sich im Ucbligcn nach
den bestehenden Theater-Vorschriften und Ge-
sehen zu benehmen.

Dafür wird ihm:
") die unentgeltliche Benützung der Bühne und

der Garderobe-Zimmer zum Behufe theatra-
lischer Vorstellungen;

l))das Recht W Sperrsitze im Parterre, so
wic auch jene auf der Nobel - Gallcrie, die
vier Proszeniums-Logcn im ersten und zwei-
ten Stocke, dann cine Theaterloge im zwei-
en Stocke zu vermicthcn; ferner

e) das Recht für die Dauer der Unternehmung
von durchreisenden Künstlern, welche lhrc Vor-
stellungen oder Produktionen in Laibach ge-
ben wollen, die üblichen Entschadigungspro-
sente zu verlangen, oder sich mit chncn ab-
zufinden; endlich

" ) das Recht eingeräumt, im Theatcrgcbäudc
während des Carncvals wöchentlich einen
maskirten Bal l zu geben.

Ucbccdicß wird
^) dem Thcateruntcrnehmcr nebst dem Eintritts«

gelde der Theaterbesucher ein barer Zuschuß
von Eintausend fünfhundert Gulden öst. W.
dann für die Bchcitzung dcs äußern Schau!
Platzes ein Beitrag von Einhundert Gulden
öst. W. aus dem Landesfonde zugesichert.

Die weitern Bedingungen können täglich
zu den gewöhnlichen Amtsstundcn in der Expc-
dnskanzlei eingesehen werden.

Bewerber um diese Unternehmung haben
lhre Gcluche mit der Nachwcisung ihrer bishe-
llgen Leistungen, da»n dcs Besitzes der nöthi-
g n Kaution, Bibliothek und Garderobe bis
'^ - Mai l. I . bei dem krainischen Landes-,
"usschlissc einzubringen.

Vom krain. Landes-Ausschüsse.
Laibach am 3. April ls i lö.

^ 'NY. <i Nr. 3??6.

Kundmachung.
der g?^.an Matrosen und Soldaten im Dienste

" "c imgt^ Staaten von Nordamerika un-

frankirt abgesendeten Briefe kommen zum größten
Theile als unbestellbar nach dem Aufgabsortc
zurück, weil die N'ordamcrikanischen Postan-
stalten keine Gelegenheit haben von den im
Felde oder am Bord der Schiffe befindlichen
Adressaten Betrage an Porto einzuziehen.

Unter diesen Umständen empfiehlt es sich,
die Briefe an die im Dienste der vereinigten
Staaten stehenden Soldaten und Seeleute fran-
kirt abzusenden.

Hievon wird das Publikum in Folge hohen
k. k. Handels- Ministerial-Erlasses ddo. 7.
März d. I . Z. 338 IM0, zur Darnachachtung
in die Kenntniß gesetzt.

Trieft am «. April I8l»3.

Z 135 » ^2) ' " ' N r^^^Pra -s .

Eine Hlmtsdienero-Stclle
mit dem Gehalte jährlicher 2 l 0 fl. öst. W.
ist bei diesem Kreisgerichtc erledigt.

Die Bcwerbungsgcsuche sind bis zum 25.
April l. I . hier einzubringen.

K k. Krcisgcrichts Präsidium.
Zil l i am 7. April «««3.

Z7"l2tt. » (3) " ' " " " N r v 2l>47.
Es kommt die erledigte Fcuerwächterstelle

mit dem Iahresgehalte von 23tt fl. öst. W.
und frcicr Wohnung zu besetzen.

Die Bewerber um diese Dienststelle haben
dic mit gutem Sittenzeugnisse und mit Zeug-
nissen über die bisherigen Diensteöverwendungcn
dann mit der Nachwcisung ihrer Verehelichung
belegten Gesuche blö 20. April d. I . Hieramts
zu überreichen.

Etadtmagistrat Laibach am 3 ! März!8U3.

Z. ,33. a (2) Nr. 5lt>
O d i k t a l - V o r l a d u n g .

M i t Bezug auf den hohen Steuerdirek-
tions - Erlaß vom 29.-Jul i ! 8 ' , i l , Z. 5»U»5,
wird Georg P l u t , welcher in der Stcuerge-
meinde S t . Kruzis, »<l Art. 7, als Wirth be-
steuert erscheint, hiemit aufgefordert, binnen l<!
Tagen von der letzten Einschaltung dieser Kund-
machung an, um so gewisser Hieramts sich zu
melden^ und den ausständigen Elwerbsteucr-
Rückstand pr. ltt si. 5« ' /^ kr. beim hiesigen
t. k. Stcueramte zu berichtigen, als im widri-
gen Falle die Löschung dieses Gewerbes von
Amtswegen veranlaßt werden würde.

K. k. Bezirksamt Ratschach dcn 3. April l8«:t.

Z l26. » (3) Nr. 592.
Kundmachung.

Am Schulhause zu Hrcnoviz sind zur voll-
ständigen Ausbauung desselben noch mehrere
Bauhcrstellungen im veranschlagen Kostenbeträge
pr. ttl»!t si. 45 kr. ö W. >n Ausführung zu
bringen. Wegen Uebrrlafsung derselben an den
Mindestbielenden wird die Mlnucndo -Lizitation
am 30, April d. I . Vormittags von i> bis
l<5 Uhr in der hiermtigcn AmlSkanzlei statt-
finden , wovon Unternehmungslustige mit dem
Bemerken in Kenntniß gesetzt werden, daß
der Ersteher ll>"/<, der Erstehungssumme alö
Kaution zu erlegen haben wird, und daß die
Lizitationsbcdingnisse, der Plan und das Voraus-
maß täglich in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn
Hieramts eingesehen werden können.

Auf nachträgliche Offerte wil.d keine Rück-
sicht genommen.

K. k. Bezirksamt Scnosetsch, am 3 l .
März i«<^

I . 7l)3. ( l ) Nr. »756.
G d i k t.

Vom k. k. Handelsgerichte Laibach wird
hiemit kundgemach:. Es sti in der Exekutions-
sührung des I . (5. Mayer gegen Domcniko
Cillia wegen schuldigen 80« si. ^ kr. <-. «. c,̂

die exekutive Feilbietung der gcgncr'schen Fahr-
nisse bewilliget, und wegen Vornahme derselben
die Termine auf dcn 23. April und 7. Ma i
l. I . in den Äeschäftölokalen dcs I . C. Mayer
mit dcm Beisätze angeordnet, daft dieselben beim
ersten um oder über dcn Schätzungswert!), beim
zweiten aber auch unter demselben hintangegtl
bcn werden.

Laibach am 7. April 1863.

Z. 704. " ( I ) Nr. l«2U.
E d i t t .

Von dem k. k. Landesgcrichtc zu Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Herrn Johann Ka-
listcr in die freiwillige stückweise Feilbietung
der ehemals dem Herrn Johann Baumgartncr
gehörigen Morastanthcilc und zwar: der Parzellen
8ul) Rektf.Nr. !>2l, N25/I«, !)'<!7/IV, !)3<>/Vlll,
930 /V I l i / l l , 932 /X , 932/X » nä Magistrat
Laibach, und die Hälfte des Morasttcrrains
8ul) Rcktf. - Nr. 9 3 l / I X am Vall l l- , endlich
die im Grundbuche 8on i i (?^ , «uli Urb.«Nr.
2l3^'<i35 » Urb.-Fol. 23 . :^ vorkommenden
Vlorastrealität, Oli l- l^clc« genannt, bewilliget,
und die Vornahme deiselben auf den 20. April
d. I . Vormittags von 9 bis l2 und Nach-
mittags von 3 bis <l Ubr in loko der Parzellen,
das ist am Karolinen-Grunde angeordnet wor«
dcn, und cs werden hiezu die Lizitationslustigen
wit dcm Beisatze eingeladen, das; sie die Lizi-
tationsbedingnisse hicramts einsehen können.

Laibach am 11, April 18U3.

Z. 036. ' (2) Nr? 953.
E d i k t .

Vom l. k. Äszilksamte Grofilaschilsch, als Gc.
licht, wiro dcm undck^Nltt wo t'cfindlichril Iolimm
Llilii auö Hotschklijc. criimcrt. baß c>cr über Ailsuchen
oeS Marlin Polcik lwn i?liil'ach, vilrch Hrn, Dr. Vtnoolf
elfi<?sscuc Zal>lu»ssi!auftsa^ edo. '>(>. April 186^,Z. 1394.
l,cln. 220 fl 50 tt. öst. W. c>. ,̂ . <-., vem al,fgrN,lllen
^uralor Mathias Lnbi von Hc>!schcl>it zuntNrlit wurde.

K. k. Vezirksnmt Groelaschilsch. als Gilicht. am
7. März 1863.

Z7653. (H) ^' N l 7 8 3 9 1 .
E d i k t .

Vc»n dem k. l . Vrzi'rköluntc Fcislliß. alö Gericht,
wild dem Matbias Stcrlc uild dessen aUfälUgen nicht»
lan»lc» Rcä)ti!pvätclldli,<cn hiclmit rrinncrt:

Es haliln Il?scf it.isselz Uüd Kalhalina Stcrlc.
a!s Volmüxdcr c>cs minoj. Anloü Sterle uc»l> Prrm.
lvidlr dcnstldcn die Kla^e auf Elsi^ung der <m Gruild»
l'uchc dcr Herrschaft Prcm sul, Nrli.'Nr, 30 vorlomeN'
oell Nsalität ncdsl A».- und Zugehör hirrlnuts eii'^e-
l'rlicht. worül'cr zlir ordentlichen mündlich,',, Verliandi
Ini'g die Tagsahling auf deu 19, M.'i 1863 Vormit-
tags !) Ul'r mit dcm Antiare deö ̂ . 29 G. O. a»:«
qcordnet. imp dcn Geklagtci» Ic»ha„n Gaspcrschitjch von
Prem als l'liicltui' :ul ncluin anfgcNslll wuide.

Dessen werde» disscll'cn zu dem Enoe uelstäl'diget,
raß sie aUens'aliö ^n rechlev Zeit selbst zu erschcincu.
l,'dcr ciüen andern Sachwalter zu wü'l'Ie» dalicil. wldli '
s>e»ö diese Nechlsiache mit c»em idnen auf^cNelNen
Älir^ior verl'li„l?e!t werden wird.

K. k. Vc^ilkioimi Fcistlil). alö Gericht, am 15.
Jänner 1863.

Z. 05)9. (2) Nr. 492.
E d i k t .

Von dem k. k> Vezilköamte Treffen, als Gericht,
wild dcm Ioha»» Pmichc uon ^ana.enackcr undekannlen
Anfcntl)altcs. und seine allfälllgcn Erben hicimit er-
lnnert:

Es habe Fsmiz Pccek uon Terbinz. wider l?i,-
selben die ^lagc ans Elüynli^ deö E'^l'll 'nms der
im Grmidl'nche der Herrschaft Treffen 5u!i Nttf. > Nr.
132 n»o PlM.-Nr. 378. 3935. 3930 und 393? vor-
kommenden Meingartenrealitäl in z,'a>lgsnackcr, sammt
An» nnd Zu^el'ör. 5ub pl»l^. 7. März 1803. Z. 492.
hiemmlö tin^cbracht. woriwer M mmidlichen Ver<
l)m>dlll!lg die Tagscpnng auf dc» 9. Imu 1803, früh
9 Uhr mit dcm Ml'angc des §- 29 a. G. O. diel«
amls ana/ordnct. „ lw den Ocklaats» wegen ihres unbe.
kciünten Anfentl'.'llcs rer Anton Anschel von Plistaua.
als (Xlrulor :nl »clunl an, ihre Gefchr und Kosten
l'csttlll wnrrc.
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Dessen werden diesclbell zu dcm Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
sich einen andern Sachwalter zn bestellen unt» anhernain«
haft zn machen haben, widrigcns diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Knralor verhandelt werden wird.

ss. k. Bezirksamt Treffe», als Gericht, am 9.
März 1863.

Z . 6 7 0 . (2) Nr. 1703
E d i k t .

Von dem k. k, Bczirksamle Planina. a!S Gericht,
wird liiemit bekannt gemacht:

Nachdem zn der in dcrExckntionSs.iche der Kirche»'
rorstchnog vo« Podlippa, dnrch den Hrn. Peter Hiz-
zinger. Dchaut in Adelsbcrg. gegen Antun Pogorelz
uon Unlcrlc'iisch, mit dcnl dießgerichtlichen Bescheide
oom 31. Dezember v. I . , Z. 7776. ans den 21.
Febrnar uno 21. März l. I . angeordneten 1. n. 2.
Nealfcill'ictnng kein. Kanftllstiger rrschicncn ist am 22.
April l. I . znr dritten und letzten Fcilbielung geschrit»
ten lucrden wird.

K. k. Bezirksamt Planina, alö Gericht am 21.
März 1863.

Z7673. (2) Nr. 1288,
E d i k t .

I n der Erekulionssache des Franz Zwar uon
Laibach, gegen Josef Eljanz von Sagor l^' l". 133
fi. 75) kr. <:. «. <'., sind die beiden Tabularglänbia/r
Georg Sanschek nnb Gertrand Koschir, verehelichte
Sanschek von Sagor, betreffenden Fcilbictnngs-
llibriken oom Bescheide 5). Dezember 1862. Zahl
19174 und Unterbeschcide ddo. 18. Februar l. I . . Z.
122, nachdem die Genannten gestorben, und deren
Rechtsnachfolger unbekannt sind. den für sie bestell-
ten l',!,'i»lc,l- lnl ticlun, Hr. Vinzenz Dornik uon Sa>
gor, zugestellt worden. wooon dieselben wegen all-
fäUigcr eigener Wahrnehmung ihrcr Rechte hiemil
verständiget werden.

K. k. Bezirksamt Liltai, als Gericht, am 30.
Viärz 1863

Z . 6 0 1 . (3) Nr. 733.
E d i k t .

Von dem ?. l. Bezirksamte Stein, alö Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sci über das Ansnchen des Hrn. Anton Kroua«
belhvogl. k. k. Notor in Sie ln, gegen den Jakob
Motschnig'schcn Verlast, resp. dessen Erbcil Fran Ma^
ria Moischliik von Stein. Herr Franz Motschnik
in Laibach, für sich. und alö Kurator der unbekannt
wo abwesenden Erben. Gertraud Stefnla von Nafolzhc.
und Gertraud Molschnik. als Vormünderm dcs mim
derjährigen Alois Molschnik in Stein, wegeu anü dem
Zahiungsanftragc von, 19. Dezember 1861. Z. 6912,
schuldigen 96 ft. 75) kr. öst. W. c. ». c . in lie cxcku-
tivc öffeullichc Versteigerung der, dem Lc^leru gehö-
rigen, im Grundbnche der Stadt Stein. 5ul» Urb.'Nr. 4
Neklf..Nr.3 oorlommendcu Verlaßhauses. sammt Garten,
Hofranme. und Nebengebäuden. i>n gerichtlich crho^
bcurn Schäßuugswcrthe von 4017 ft. öst. W., fcrncr dcr
im Grnndbnche dee VanmcistcranlleS Stein «ul) Urb.»
Nr. 42 . und im Grundbuche der Herrschaft Krcnz
«uu Urb. Nr. 1144. Ncklf. Nr. 849 vorkommenden,
am Schnßbalm gelegenen, gerichtlich auf 410 fi. bc-
wcrllet n Realitäten, und des im Grundbnche des
StadtlainmeramieS Stein «uk Urb. Nr. 47 vorkom«
mende». gerichtlich ans 180 ft. bewerthcicn Ackers nnd
Wiese in Polane gewiUiget. nnd znr Vornahme der-
selblli die drei Fcilbiltungstagsaßnngeu auf den 30.
Apri l . auf den 30. Mai und anf dcn 30, Inn i ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtslanzlci
mit dem Anhange bestimmt wordc» . daß die feilzubie-
tende Nealität mir bei der leyten Feilbielung anch unter
dem Schäl)l>»gswerlhe an den Meistbietenden hintan-

. gegeben werde.
Das Schäylmgöprolokoll. der Grundbuchsextrakt

nnd die Lizitalionsbcdinguiffe können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsslnnden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Stein, alö Gericht, am 13,
Februar 1863.

Z. 602. (3) Nr. 1004.
(5 d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Ge-
richt, wird den »„bekannt wo abwesenden Michael
Sallocl>cr. und Simon Sadcrgon, nod deren allfäl-
ligen Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Michael Sallocher von Moste. Haus
Nr. 7 wider dieselben die Klage ai<f Verjährt» und
Erloschenerklärung, der inbenannlcn.anf der 8ud Urb.'Nr.
544. im Grundbuche Michelstettcn vorkommenden
Hubrealilät. inll^liil« haftenrcn Sazpolien ^ud niuo«.
28. Februar l. I . . Z. 1004. hieramls eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Aerhandlung die
Tags.it)l!iig auf den 11. In» i l. I . früh !) Uhr an.
geordnet. u»d den Geklagten wegen ihres unbekauu»
ten Ansentbaltes Herr Anton Kronabelliuogl, k. k.
Notar m Stein, als ('»ilulol- :u1 «ollln, anf ihre Gl-
fahr und Kosten lesicllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende uerliändigct.
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, öder

sich einen anderen Sachwaller zu bestellen nn» aichn'
namhaft zn machen haben, widrigens diese R'echtc«sachc
mit dem aufgestellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt S t t i n . als Gcrichl, am 2.
März 1863.

Z. 603. (3) ' Nr. 105)1.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamle Stein, als Gericht,
wird dem unbekannt wo abwesenden Urban Koschitsch,
und dcssen E:ben hiermil eriiuierl:

Es höbe Hr. Alois Praschnikcr von Mnnken'
dorf. wider dieselben dic Klage „nf Ersipnng dcö im
Grundbuche dcr Stadt Slein «ul> Mavoä Nr. 54.
Slisiregister Nr. 28, HanS Nr. 85. vorkommenden
Gemcilldcautheilcs in Soteßki. «uli nilu^. ^. März
l. I . Z. 1051. hieramls eingcblacht. lvorübcr znr
ordentlichen mündlichen Verhaudlnng die Tagsahung
anf dcn 13. Juni I. I . früh 9 Uhr angeordnet, nno
den Geklagten wegen ihres unbekannten Anfcmhallcs
Herr Josef Ienlschilsch. Hansblsit)er in Slein, nlsl n-
l'nlor nll l»olu,n anf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurec.

Dessen werden ditselben zu dem Ende verständi-
get, dap sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zn erschein
nen, oder sich einen andern Sachwallcr zn bestellen
und anhcr namhaft zn inachcn haben, widrigens diese
Ncchtssache mic rein aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 4.
März 1863.

Z. 604. " ( 3 ) " " Nr. 2379.
E d i k t .

Vo« de,n k. k. Bezirksamt? ^'ülai. alö Gericht,
wird hiemil bekannt glNlachl:

Es sei über dag Ansnchen dls Jakob Ilioan
von fesche, als Zcssionär dcs Herrn Dr. Johann Oblal
gegen Mariana Majchcr, von fesche Nr. 10 wegen
aus dem Vergleiche ddo. 7. I n l i 1855. Z. 2672.
schnldlgcn 5>2 ft. 38 kr. ö>7. W. c. 8 c., in oic liieus.
snnlirung dcr excluliocn öffentlichen Verslcigcrnng dcr,
dem ^'fhlcrn gehörigen, im Grnndbuchc vcr Hcrr>chaft
Ponovizh, «ul̂  Urb.«Nr. 121 Nellf.-Nr. I00V2 uor-
lommcnocn Ncalilät in fesche. im gerichilich erho«
benen Schäl)nngSwcrlhc von 5>01 ft, ^0 lr. ösl. W,
gewllligct, und znr Vornahme derselben die Fcilbieliing»,''
lagsaynngen auf dcn 22. A^'ril, anf den 22. Mai und
auf den 23. Juni 1^63. jedesmal Vormittags mu
10 Uhr in dcr Gcr>chlsra»z!el mn dem Anhaügc bĉ
stimmt worden, daß die fcilzubietcndc Nealilät nur
bei dcr letzten Fcilblclung anch unter dem Schät)nngö>
werthe an den Meistbietenden hinlangegcbcn wcide.

Das SchäNnngsprotololl. dcr Grllndbnchscxtrall
und die Lizllalionsbedingnissc können liei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amlöslnnden eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt i i l t lai, als Gericht, am 30.
Dezember 1863.

Z. 605. (3) Nr. 17.
E d i k t .

Von dem l. l. Bczirlöamtc Natschach. als Ge>
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Mathias
Gaspalovilsch von Sclo hiermit emuien:

Es habe Apolonia Sim'gnl von Sagrad, wider
denselben die Klage auf Anerkennnng der Rcchlfcrii»
gung dcr mit Bescheid dd. 31 . Dezember 185>8. Z,
1816. blwilliglcn und am 10. Jänner 1859 vollzo-
genen Pränolaliou dcr Schuldscheine dd. 9 I n l ,
1851 uüd 26. Aoril 1852, und Zahlung pr. 131 ft.
25 kr. öst. W. <!. 5. <-., >ul> i":>c>>. 7. Jänner 1863,
Z. 17. hieramls eingebracht, worüber znr sninmarischen
Verhandlung rie Tagsapung alif den 20. Inni d. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange rcS 8- ^ "llerh. ElU-
schlicilung von 18. Oktober 1845 angeomict. nnd dein
Geklagten wegen seines unbekannte», Aufenthaltes dcr
Iol'ann Sainz. Gllmdbesiher von Sllidcnze. als ^urnlol-
ncl uclum anf ihre Oeiahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende verstän-
diget, raji er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu cr>
scheinen. oder sich einen andern Sachmaller zu be-
stellen und anhcr namhaft zn machcn habe. wiori^
gcnö diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Ratschach, als Gericht, am
7. Immer 1863.

Z. 6 3 5 ^ ( 3 ) Nr. 1043.
E d i k i.

Von dem k. k. Vezirkslnntc Feistrih. als Ge-
richt, wird hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Hrn. Johann Tomschilsch
von Feislrih gegen Josef Berne von Verbou, i^lo. 207 st
52V2 kr. c. «. c., die mit Bescheid vom 30. A u M
1861. Z. 5111, am 25. November 18<;i beslimmt ge-
wesene, lohiu sistirte erekut. II I . Realfellbi,tnnq unter
uotigem Anhange auf den 14. April l. I . mit Beib.hall
dcö Ortcs uud dcr Stnnde rll^dUMundc» angeordnet
wprden.

K. k. Bezirksamt Feistrii). als Gericht, um 26.
Februar 1863.

Z. 637. (3) Nr. 572.
E d i k t .

Von dem k. k. Be^ilksamte Reifnil), als Gericht,
wird l'icnut bekannt geniachl :

Es sei übcr das Ansnchen dcr Anlon Koschmerli-
schcn Erben von Gora. gegen Jol'ann Pogorelz von
Soocrschiz wegen a:,s dem Urlheilc vom 10. Dezember
1844, Z. 3540, schuldigen 220 ft. 15 kr. öst. Währ.
(!. «. c., in die creknlioc öffentliche Versteigernng der,
dcm Lehtern gehörigen. im Grundbuwe dcr Herrschaft
Rcifüih t>ul> Uib.-Fol. 929 zn Sodcrfchiz vorkom«
niendcn Nealilälen Konsk.-Nr. 7 im gerichtlich erho-
benen Schähuügswcrlhe von 2461 ft. -10 kr. öst. W.
gcwilligrt. und znr Vornahme derselben die exekutiven
Gcalscilbiclungstagsatumgcn anf dcn 20. Apri l . anf dcn
21. Mai nnd <i»s dcn 22. Inn>. 1863. jedesmal Vor-
mittags nm 10 Ubr im Gcrichtssitzc mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die fcilznbictcnde Realität nur bei
dcr lehtcn Fcill'ielnng anch unter dcm Schätzlings«
werthe an den Mcislbiclenden hinlangcgcbcn werde.

Das Schätnliigsprolokoll. dcr GrnndbnchScxtrakt
nnd die ^izitationsbrdingnisse können bei diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amlsstnndcn lingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Reisuiy. alö Gericht. am 25.
Februar 1863.

Z. 638. (3) Nr. 704.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Reifnil). als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Karl Perjatcl von
Re-isnit), gegen Stefan Peltck uon Wcikersdorf Nr.
17 wegen ans dem Urtheile vom 29. Mai 1861. Z.
2405. schuldigen ^18 ft. 73 kr. öslcrr. W. >'. 8. <'./in
die sj'cknli^c öffentliche Versteigerung der, dem Zeptern
gedörigen, im Ginndbuchc von iDrlcncg till) Urt». Nr.
152'. . ooilommcndcn. Realität, im gerichtlich nyobc«
ncn Schäpnngsmcrlhc von 1610 ft. (5. M. gcwi'liget,
nnd zllr Vornahme derselben die drei Feilbictnngöla,i
sahnngcn anf den 16. April, anf dcn 16. Mai nnd
anf dcn l5. Inni l. I . , jedesmal Vormittags lim N>
Uhr im One Wcikcrsdorf mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
lcpteu Feilbictung auch unter dcm Schähnngswerlhe
an dcn Meistbietenden hinlangcgeben wcrde.

Das Schäynngsproiokoll, der Grundbuchscrtrakt
lind die ^iziiationsbcdingnissc können bcl dicjcm Gc>
richte in den gewöhnlichen Amlsstnnden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Neifnih. als Gericht, am 10.
März 1863.

Z. 639. (3) Nr. 878.
E d i k t .

Von dcm'k. k. Vezirksamte Rcifnip, als Gerichl,
wird hicmit bckainit gemach! :

Es sei über das Ansnchen der Franziska Sau-
ratschan von Tricst. gegen Mcitl'lag Tanko von Pod>
llanz Nr. 14, wegen 11ns den, Vergleiche dd. 20. In l i
1862. Z. 2880 schuldigen 64 fi. 20 kr. ö. W. c. 8. c.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Leß>
lern gehörigen. in, Grnndbuche dcr Herrschaft Reifüi^
" id Urb. ^ Nr. 1055 und 1066 vorkommende» Rea«
lität im gcrichilich erhobenen SchäynngSwerlhe von
1443 ft, gewilliget, nnd zur Vornahme derselben die drei
Fellbiellingstagsahlingcn anf dcn 23. April I. I . . anf dcn
^̂ '» Mai nnd anf dcn 25. Juni l. I . . jedesmal Vor«
mittags nm 10 Uhr m dcr Amtskanzlci init dem An«
liangc bestimmt lvorden. daß die fcilzubiclcnrc Rea-
lüät nur vei dcr letzten Fe,lbicluug auch unter dem
SchäyungSwelthc an den Meistbietenden yintangegeben
weide.

Das SchäNnngöprotokoll. dcr GrUlidbilchsextralt
und die Liz,lalionsbcdingnisse können bei diesem Gerichlc
in den grwöhnlichl-n Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Rcifnih. als Gericht, am 21.
Mä'z 1863.

Z. 661. (3) Nr. 4398.
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. städt. deleg. Bezirks-
gerichte wird hiemil bekannt gemacht:

Das k. k. Lanbcsgericht ^.nbach habe mit Verölt"
nui'g vom 24. März 1863. Z. 1500. wieder Fra"!
Masi, Grundbesitzer in Inncrgorii). wegcil Verschwel
dung die Kuratel zn verkantn befliilden. und es murre
demselben Andreas Nnst von Pleschlwzc als Kurator
bestellt.

K. k. siädt. dtltg. Bezirksgericht Laibach. "" '
27. März ^863^ .

Z. 660. (3) ' ' Nr. 42l5.
E d i k t . .

Von dcm k. k. städt, dcleg. Bczirks^richlc in Lall'aa,
wird l'iemü bekannt ssrmachl:

Es dabc das k. k. Landcöqericht mit Verordn»"«
vom 14. März 1863. Z. 1280. wider Mar.aN"
^loril'Ulschilsch wegen erwiesener Ocisj.Krankheit ^
l^uvatcl zn orrhäügcn bcfundcn. nnd es sel Marl
'̂ andek als deren Kurator bestellt worden. ^ ,

K. k. städt. delsg. Bezirksgericht Laidach am " '
März 1863.


